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Vorlage 
 
Federführende Dienststelle: 
Stadtentwicklung und Verkehrsanlagen 
Beteiligte Dienststelle/n: 

 

Vorlage-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
Verfasser: 

FB 61/0060/WP16 
öffentlich 
 
24.11.2009 
FB 61/70 

Grabenring, Ausführungsbeschluss für Radverkehrsanlagen 
Beratungsfolge:                                                                                                      TOP:__ 

Datum Gremium Kompetenz 

09.12.2009 B 0 Anhörung/Empfehlung 
10.12.2009 MA Entscheidung 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Bezirksvertretung Aachen-Mitte nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis und empfiehlt 

dem Mobilitätsausschuss für die Radverkehrsanlagen auf dem Grabenring den Ausführungsbeschluss 

gem. Plan Nr. 2009_020_L 01bis L 05 zu fassen. 

Der Mobilitätsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis und fasst den 

Ausführungsbeschluss für die Radverkehrsanlagen auf dem Grabenring gem. Plan Nr. 2009_020_L 

01bis L 05 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Die Kosten für die bauliche und markierungstechnische Umsetzung betragen gem. 

Finanzierungsantrag 253.700 €. 
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Erläuterungen: 

 

Für die Radverkehrsanlagen auf dem Grabenring wurde in der Sitzung des Verkehrsausschusses am 

23.04.2009 der Baubeschluss als Grundlage für den Finanzierungsantrag gefasst.  

Im Zuge der weiteren Konkretisierung wurden einzelne Details gegenüber der damals vorgelegten 

Planung modifiziert. Diese beziehen sich insbesondere auf die Flächenaufteilung  in 

Knotenpunktszufahrten und an Haltestellen ( s. Anlagen 1-3). 

 
An den  Bushaltestellen 
 

Annastraße, Fahrtrichtung Karlsgraben,  

Alter Posthof Fahrtrichtung Annastraße,  

Karlsgraben Fahrtrichtung Lochnerstraße, 

Technische Hochschule beide Richtungen  

 werden die Schutzstreifen an den Haltestellen unterbrochen und der Radverkehr wie bereits an 

anderen Stellen in der Innenstadt durch die Haltestelle geführt. 

 

 

Weiteres Vorgehen: 

 

Die Vorbereitungen zur Umsetzung des Beschlusses werden kurzfristig in die Wege geleitet, sodass 

nach Eintreffen des Bewilligungsbescheides das Ausschreibungsverfahren starten kann. 

Die Markierung am Templergraben erfolgt in Abstimmung mit der notwendigen Kanalerneuerung. 

 

 

 

Anlage/n: 

 

 

 

 

 

 

 

 


